
Ergebnisprotokoll der 1. Sitzung des AK „Demographischer Wandel und 
Konsequenzen für Stegen“ am 04.05.2011, 19.00 Uhr, Haus der Vereine

Auf die Anwesenheitsliste wird verwiesen.

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde werden die Anwesenden gebeten, die Themen und 
Fragekomplexe, die ihrer Meinung nach bearbeitet werden sollen, auf Karteikarten zu notieren und im 
Plenum vorzustellen.

Danach werden die Karteikarten auf Pinnwände geheftet und nach Themen sortiert (vgl. Anlagen).

Hieraus werden drei Tätigkeitsschwerpunkte klar:

• Bestandsaufnahme und Vernetzung bestehender Angebote in Stegen, 
Feststellen eventueller Bedarfslücken

• Generationsübergreifendes Leben in Stegen
Bestandsaufnahme, Erarbeiten verschiedener Modelle

• Hilfs- und Betreuungsangebote für ältere Menschen und 
Kurzzeitunterstützung / -pflege entwickeln, Bedarfsermittlung
Feststellen eventueller Bedarfslücken

Zu diesen Themen werden drei Arbeitsgruppen gebildet. Zuvor findet für alle an der Mitarbeit 
Interessierte durch den Verein „Freiburger Modell“ am Mittwoch, 13. Juli 2011, 19.00 – 22.00 h, 
Bürgersaal Rathaus Stegen, eine Einführung zum Thema Projektarbeit/Projektführung statt. 
Referent wird Herr Michael Szymczak sein, der uns die Eichstetter Bürgergemeinschaft vorgestellt 
hat. An diesem Abend werden dann die endgültigen Gruppen gebildet.

Abschließend wird festgestellt, dass jetzt der richtige Zeitpunkt ist, die Herausforderung anzunehmen, 
das Thema „Demographischer Wandel und die Konsequenzen für Stegen“, das uns alle betrifft, 
anzugehen und nicht mehr abzuwarten. Die Öffentlichkeit ist ständig über die Entwicklung zu 
informieren.

Auftrag:

- Terminvereinbarung mit „Freiburger Modell“ (erledigt!)
- Bekanntgabe der drei Tätigkeitsschwerpunkte des AK in Gemeindeblatt/Dreisamtäler
- Bekanntgabe Termin „Freiburger Modell“ mit ausdrücklichem Aufruf zur Mitarbeit

an den drei Themen
- Rechtzeitige Einladung an den AK zum Vortrag „Projektarbeit“

Gez.                                                                                        Gez. 
Hildegard Eberle Hansjörg Volk

Anlagen: 1 Zusammenstellung Einrichtungen




